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Kreisliga Herren Nord

SV Blau-Weiß Dörpen : SV Langen 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Kreisliga Herren Nord für den SV Blau-
Weiß Dörpen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Blau-Weiß Dörpen am vergangenen Mittwoch
in der Kreisliga Herren Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Hesselbrock / Gerdes. Nach diesem
Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Hesselbrock nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Ein hartes Stück Arbeit hatten Hesselbrock / Gerdes bei
ihrem 3:2 gegen Wolf / Konen zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kaum was zu bestellen hatten
dagegen daraufhin Reisige / Potts bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Albers / Albers. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hebbelmann / Hebbelmann wurden
anschließend Fehrmann / Rieken unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Michael
Wolf Michael Hesselbrock phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael
Hesselbrock mit 3:1 durch. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Hermann-Josef Gerdes
und Hermann-Josef Albers am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Anschließend ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Moritz Reisige beim 11:5, 11:13, 13:11, 11:6 gegen Wilfried Hebbelmann doch
überlegen. Eine umkämpfte Niederlage gab es hingegen für Henrik Potts beim 2:3 gegen Jürgen
Konen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Carsten Fehrmann das Match gegen Helmut Albers,
der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Oliver Rieken das
Spiel gegen Martin Hebbelmann noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 9:11, 6:11, 11:13. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Zwar brachte Hermann-Josef Albers Michael Hesselbrock
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Hesselbrock mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie.
Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Hermann-Josef Gerdes gegen
Michael Wolf dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Nur einen
Satz verlor Moritz Reisige bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jürgen Konen und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Mittlerweile stand es damit 6:6. Henrik Potts verlor seine Partie
wiederum gegen Wilfried Hebbelmann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. 11:8, 4:11, 11:7, 10:12, 11:6 hieß es indessen am Ende des
nächsten Spiels, als Carsten Fehrmann und Martin Hebbelmann den letzten Ballwechsel spielten.
Nur einen Satz verlor Oliver Rieken beim 12:10, 5:11, 13:11, 11:9 gegen Helmut Albers und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Hesselbrock / Gerdes nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Blau-Weiß Dörpen nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der SV Langen vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen die SG Walchum
/Hasselbrock ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Blau-Weiß Dörpen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den SV Blau-Weiß Lorup.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Dörpen

Doppel: Hesselbrock / Gerdes 2:0, Reisige / Potts 0:1, Fehrmann / Rieken 0:1 
Einzel: M. Hesselbrock 2:0, H. Gerdes 1:1, M. Reisige 2:0, H. Potts 0:2, C. Fehrmann 1:1, O. Rieken
1:1 

 SV Langen
Doppel: Albers / Albers 1:1, Wolf / Konen 0:1, Hebbelmann / Hebbelmann 1:0 
Einzel: H. Albers 1:1, M. Wolf 0:2, J. Konen 1:1, W. Hebbelmann 1:1, M. Hebbelmann 1:1, H. Albers
1:1


